
Chronik Sarajevo 1985 – 1996 

1986:  

19.3. – 22.3.: Eine Delegation aus Sarajevo reist nach Magdeburg (Information aus dem Stadtarchiv). 

1989: 

6.10. – 9.10.: Eine Delegation aus Sarajevo reist nach Magdeburg (Information aus dem Stadtarchiv). 

1992 – 1996: 

Von 1992 bis 1996 tobte in Bosnien Herzegowina ein Krieg, der ca. 100.000 Menschen das Leben kostete 
und zahlreiche Vertriebene und Flüchtlinge forderte. Im Zuge vorherr-schender ethnischen Spannungen 
wurde Sarajevo während des Bosnienkrieges 1992 bis 1995 1.425 Tage lang von den Truppen der 
damaligen serbischen Armee belagert. Dies erschwerte die Kontaktpflege innerhalb sowie die 
Aufrechterhaltung der Städtepartnerschaft mit der Landeshauptstadt Magdeburg. 

1994:  

November: Die Arbeitsgemeinschaft „Magdeburg für Bosnien – Frauen helfen Frauen“ bringt insgesamt 24 
Tonnen Lebensmittel und Winterkleidung nach Bosnien-Herzegowina. 

24.11.: Der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Magdeburg erhält zum 1000.Tag der Belagerung der 
Stadt Sarajevo eine Einladung nach Sarajevo zu einem Gespräch zum Thema „Leben nach Sarajevo für 
die Zukunft der Welt“. (er sagt den Besuch aufgrund terminlicher Verpflichtungen ab) 

12.-14.12: Ein Musik-Quartett aus Sarajevo reist in Begleitung des Oberbürgermeisters, Dr. Tarik 
Kupusović, nach Magdeburg für ein Benefizkonzert zugunsten ziviler Kriegsgeschädigter.  

1995:  

18.1.: Der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Magdeburg drückt in einem Schreiben aus Anlass des 
1000.Tages der Belagerung der Stadt Sarajevo an deren Oberbürgermeister sein Mitgefühl aus. 

3.10.: Im Rahmen des Rathausfestes bringt der Bürgermeister der Landeshauptstadt Magdeburg, Dieter 
Steinecke, die Aktion „Mehl für Bosnien“ den Bürgerinnen und Bürgern der Landeshauptstadt Magdeburg 
nahe.  

1996: 

Frühjahr: Auf Bitte des Oberbürgermeisters der Stadt Sarajevo, Dr. Tarik Kupusović, wird die Aktion 
„Schülern schreiben Schülern“ in Magdeburg ins Leben gerufen. Diese dient dazu, Kontakte zu Schülern in 
dem vom Kriegsgeschehen gezeichneten Sarajevo aufzubauen und so neben der materiellen Versorgung 
der Stadt mit Hilfsgütern auch ideelle Unterstützung zu leisten. 

4.7.: Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg beschließt, den Partnerschaftsvertrag mit Sarajevo zu 
erneuern. 

Dezember: Unter der Beteiligung der Landeshauptstadt Magdeburg wird ein Hilfstransport des Ministeriums 
für Arbeit und Soziales mit Möbeln aus Kinderheimen, Bettwäsche, Geschirr und Bekleidung nach Sarajevo 
auf den Weg gebracht. 


